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Ortschaftsrat Horgen
Neues Ortschaftsratsgremium

Ortschaftsrat Flözlingen
Neues Ortschaftsratsgremium

Gemeinderat  
Zimmern ob Rottweil
Neues Gemeinderatsgremium

Ortschaftsrat Stetten
Neues Ortschaftsratsgremium

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Kinder und Jugendliche,

ein herzliches Dankeschön allen Beteiligten, die wieder für viel Spaß und Un-
terhaltung für unsere Kinder und Jugendlichen beim Kinderferienprogramm 
FeZi sorgen.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne und erholsame Sommerzeit.

Es grüßt Sie herzlich

Ihre
Carmen Merz
Bürgermeisterin

Sommerferiengruß

s
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NOTDIENSTE & WEITERE RUFNUMMERN

RATHAUS UND MEHR
Öffnungszeiten des  
Rathauses  9291-0
Montag  8.30 - 11.30 und 
 14.00 - 17.00 Uhr
NEU: Dienstag  11.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch  8.30 - 11.30 und 
 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  8.30 - 11.30 Uhr
Freitag  8.30 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten der  
Ortsverwaltungen
Horgen, 
Anja Gehring  Tel. 0741 9291-46
Montag  16.00 - 18.00 Uhr
Flözlingen,
Anja Gehring  Tel. 0741 9291-51
Mittwoch  16.00 - 18.00 Uhr
Stetten, 
Anja Gehring  Tel. 0741 9291-56
Donnerstag  16.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten der Ortsvorsteher
Horgen, Ortsvorsteherin  
Frauke Ohnmacht, individuell nach tele-
fonischer Vereinbarung
Flözlingen, Ortsvorsteher  
Thomas Bausch, individuell nach telefo-
nischer Vereinbarung, 0151 68116349
Stetten, Ortsvorsteher  
Daniel Hirt, individuell nach telefoni-
scher Vereinbarung

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Sprechzeiten der Bürgermeisterin sind auch 
außerhalb der üblichen Öffnungszeiten nach 
Vereinbarung möglich.
Terminvereinbarung Tel. 0741 9291-12.

Telefonverzeichnis 
der Gemeindeverwaltung

So erreichen Sie die Mitarbeiter und  
Mitarbeiterinnen der Gemeindeverwaltung:
Telefonzentrale  0741 9291-0
Telefax  0741 9291-34
E-Mail  info@zimmern-or.de
E-Mail Bauhof Zimmern  
 Bauhof@zimmern-or.de
Internet-Adresse:  www.zimmern-or.de
Bürgermeisterin Carmen Merz  
über Sekretariat
Sekretariat - Anna Schulz 9291-12
Öffentlichkeits- und 
Vereinsarbeit - Anja Schaber 9291-16
Wirtschaftsförderung - 
Heiko Gutekunst 9291-27
IT/ Digitalisierung - 
Jens Kiesewetter  9291-28
Haupt-/Ordnungsamt
Amtsleiter - Johannes Klingler  9291-15
Sekretariat - Nicole Penz  9291-21
Asyl- und Flüchtlingsangelegenheiten - 
Irina Happold 9291-32 oder 
 0151-549 619 95

Bürgerbüro - Virginia Gothe 9291-22
Bürgerbüro - Bettina Dreier   9291-23
Standesamt, Renten, Friedhof -  
Heike Tomaske  9291-25
Kindergarten, Schulen -  
Leonie Gapp 9291-24
Leitung Soziale Arbeit und 
Personal - Rebecca Jauch 9291-33
Schulsozialarbeit - 
Mark Bläsius  0151 10173653
Kämmerei/Liegenschaften
Amtsleitung - Martin Weiss 9291-14
Gemeindekasse - Birgit Teufel  9291-20
Buchhaltung - Viktoria Fehr 9291-19
Steuern, Gebühren, Mieten, Pachten - 
Oliver Scheer  9291-18
Grundbuchstelle, Liegenschaften - 
Walter Schmidt  9291-26
Rechnungsbearbeitung -  
Vera Krause  9291-35
Bauamt
Amtsleiter - Georg Kunz  9291-13
Bauanträge - Gitta Unterreiner 9291-17
Sekretariat - Ioana Pascu  9291-29
Bauhofleitung  
Waldemar Husch  mobil:  0170 3134024
Hausmeister
- Johannes Kappes mobil: 0162 2431008 
- Werner Stern mobil: 0160 99189322

Bereitschaftsdienste der Ärzte

Praxisbereich Rottweil
Allgemeiner Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Wochenend- und Nachtnotdienst:
Über die Rufnummer 116117 für den ärzt-
lichen Notfalldienst (allgemein,- kinder-, 
augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 
ist die Leitstelle für die Vermittlung zum je-
weiligen örtlichen ärztlichen Notdienst an 
Wochenenden und Feiertagen von 8 bis 
22 Uhr besetzt, von Montag bis Donnerstag 
von 18 - 22 Uhr und freitags von 16 - 22 Uhr.
Wir weisen darauf hin, dass akut lebensbedroh-
liche Notfälle auch weiterhin vom Rettungs-
dienst (Rufnummer 112) versorgt werden.
Allgemeine Notfallpraxis Rottweil,
HELIOS Klinik, Krankenhausstr. 30, 
78628 Rottweil
An Wochenenden und Feiertagen können 
akut erkrankte Patienten ohne vorherige An-
meldung direkt in die Notfallpraxis der nie-
dergelassenen Ärzte kommen:  Öffnungs-
zeiten: Sa., So. u. Feiertage, 9 -16 Uhr)
Telefonisch ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst, insbesondere für Hausbesuche und 
ausschließlich telefonische Beratungen – 
auch außerhalb der Öffnungszeiten - über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. 

In lebensbedrohlichen Situationen 
ist der Rettungsdienst/Notarzt 
unter der Notrufnummer 112 
zu alarmieren. !

Zahnärztlicher Notdienst:
Telefon-Nummer 01803 22255515
Augenärztlicher Notdienst:
Zu erfragen über die Rufnummer Tel. 116 117
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis
Zu erfragen über die Rufnummer Tel. 116 117
am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen: Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 9 bis 21 Uhr (ohne Voranmeldung), Mon-
tag bis Donnerstag von 19 - 21 Uhr (ohne Vor-
anmeldung), Freitag von 18 - 21 Uhr (ohne 
Voranmeldung)
Zentrale Hals-Nasen-Ohren-Notfallpraxis
am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen, 1. OG. Hauptgebäude: Sams-
tag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung), Telefon: 116 117

Apothekenbereitschaft
Samstag, 27. Juli
Schiller-Apotheke
Hauptstr. 21, Aldingen
Sonntag, 28. Juli
Untere Apotheke
Hochbrücktorstr. 2, Rottweil

Pflegedienste
Bereitschaftsdienst:  
Sozialstation St. Martin, Dunningen,  
 Tel. 07403 92904-10
Diak. Förd. Gem. Nachbarschaftshilfe, 
Zimmern,  0176 55697206

Wichtige Rufnummern:

Allgemeiner Notruf  110
Feuerwehr  112
Deutsches Rotes Kreuz - Notruf  112
Rathaus Zimmern  0741 9291-0
Feuerwehrgerätehaus Zimmern   
 0741 347301
THW  0741 174415-0
Bauhof Zimmern  0741 347126
ENRW-Störungshotline/ Meldung Rohrbruch
Anruf kostenlos  0800 0510 101
Forstinspektor Felix Schäfer   
 07427 947750
Kläranlage Horgen  0741 93233
Kath. Pfarramt Zimmern  0741 31568
Pfarrer Josef Kreidler  0741 3485021
Evang. Pfarramt  
Flözlingen-Zimmern  07403 91044
Kath. Pfarramt  
Horgen - Pfarrhaus 
 0741 32207
Kath. Pfarramt Stetten -  
siehe Zimmern  0741 31568
Telefonseelsorge   Anruf kostenlos 
 0800 1110111
Frauennotruf  0741 41314
Weisser Ring  
Aussenstelle Rottweil  0151 55164707
Beratungsstelle Altenhilfe  
Region Rottweil  0170 7940616
Kriminalpoliz. Beratungsstelle  0741 477301
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Verabschiedung der ausscheidenden Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte und Ehrungen
Bürgermeisterin Merz verabschiedete Christa Schamburek, Mo-
nika Mink, Guntram Ober und Karl-Heinz Zimmer. Darüber hin-
aus wurden Thomas Bausch für 20-jährige kommunale Tätigkeit, 
Guntram Ober für 20-jährige kommunale Tätigkeit und Karl-Heinz 
Zimmer für 30-jährige kommunale Tätigkeit vom Gemeindetag 
mit der Ehrennadel ausgezeichnet.
Bürgermeisterin Merz bedankte sich bei allen Gremiumsmit-
gliedern für die gute Zusammenarbeit und ging auf einige 
Meilensteine der letzten fünf Jahre ein. Jeder Einzelne von den 
Gremiumsmitgliedern habe seine Kraft, seine Zeit, seine Ideen 
eingebracht und neue Erfahrungen gesammelt. Viel zu oft wird 
vergessen, dass das Engagement als Gemeinderat ein Ehrenamt 
ist, eine freiwillige Arbeit, die vom Einzelnen einiges abverlangt, 
so Bürgermeisterin Merz. Gemeinderatstätigkeit kann aufrei-
bend sein: Man kann es niemals allen recht machen und braucht 
manchmal ein dickes Fell, wenn man Widerspruch vom Gegner 
oder eben auch vom Wähler, von der Bürgerschaft einstecken 
muss, so Bürgermeisterin Merz.
Christa Schamburek (Verabschiedung)
Frau Schamburek war 5 Jahre Mitglied im Gemeinderat, Mitglied 
im Hausausschuss Arche, Mitglied im Ausschuss Zweckverband Es-
chachwasserversorgung und beratend im Ortschaftsrat Flözlingen 
tätig. Frau Schamburek hat sich immer für die sozial Schwachen stark-
gemacht und sich für den Schutz von Flora und Fauna eingesetzt.

Ausscheidende Räte:

 
(v. l.) Christa Schamburek, Guntram Ober, Karl-Heinz Zimmer, Moni-
ka Mink, Bürgermeisterin Carmen Merz Foto: Schaber

Neues Gemeinderatsgremium:

 
(v. l.) Carmen Kopf, Schorsch Scherfer, Winfried Praglowski, Daniel 
Fritz Schlesier, Sandra Scheller, Yvonne Mager, Felix Zimmer, Matthi-
as Sigrist, Thomas Bausch, Pascal Teufel, Elke Müller, Marcel Kamme-
rer, Nadine Rottler, Jürgen Kramer, Beate Engler, Armin Thieringer, 
Andreas Bihl, Andreas Schobel, Ingrid Balke, Matthias Teufel, Jeanet-
te Hartmann, Timo Weber, Frauke Ohnmacht, Bürgermeisterin Car-
men Merz (es fehlen: Karl Heinz Faißt, Kurt Scherfer) Foto: Schaber

Gemeinderat Zimmern ob Rottweil
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Monika Mink (Verabschiedung)
Frau Mink gehörte dem Gremium 5 Jahre an. Ihren Einsatz für die 
geflüchteten Menschen aus der Ukraine ist ganz besonders zu 
würdigen. Anfangs war Frau Mink im Arbeitskreis Jugend enga-
giert und musste sich aus privaten Gründen zurückziehen – wie 
nun auch aus dem Gremium.

Thomas Bausch (Ehrung)
Herr Bausch ist seit 2004 im Ortschaftsrat tätig. Als Nachrücker 
kam er 2008 in den Gemeinderat und ist somit seit 20 Jahren 
in der Kommunalpolitik tätig. 2009-2019 war Herr Bausch stell-
vertretender Ortsvorsteher. Seit 2021 übernimmt er das Amt als 
Ortsvorsteher. Herr Bausch füllt dieses Amt mit viel Freude aus 
und ist immer perfekt vorbereitet, so Merz. Die Wahlergebnisse 
geben ihm die volle Rückendeckung und lassen Herrn Bausch 
weiterhin kommunalpolitisch aktiv sein. Für 20 Jahre kommunale 
Tätigkeit erhält Herr Bausch die Ehrennadel des Gemeindetags.

Guntram Ober (Ehrung und Verabschiedung)
Herr Ober war 20 Jahre im Gremium tätig. In den letzten Jahren 
war er im ZV Wasserreinigung und im Archeausschuss aktiv. Seit 
2014 war Herr Ober 3. stellvertretender Bürgermeister, seit 2019 
1. Stellvertretender Bürgermeister. Frau Merz bedankte sich für 
die sehr gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit in dieser Zeit. 
Mit Herrn Obers Wissen, seiner Praxis- und Lebenserfahrung lenk-
te Herr Ober so manche Entscheidung im Gremium in die richtige 
Richtung und holte alle auf den Boden der Tatsachen zurück. Das 
wird zukünftig fehlen. Herr Obers Höhepunkte in den letzten 20 
Jahren waren:

• Die Widmung einer Straße nach einem Frauennamen, die 
Schwester-Edelburga-Straße

• Der erfolgreiche Kampf um die Öffnungszeiten der ALBA bei 
der ersten Umstrukturierung

• Oder das erfolgreiche Durchsetzen, dass die Beschilderung 
von der Autobahn nach Villingen geändert, und so der Ver-
kehr nicht mehr durch Zimmern, sondern auf die Autobahn 
geführt wurde

• Das Sprudlerfeld – das auf Herr Obers Anregung hin entstand
• Die Coronazeit, bei der Herr Ober im Krisenstab aktiv dabei 

war, und gezeigt hat, wie wichtig kommunale Strukturen sind
Herr Ober erhält in Anerkennung seiner Verdienste um Bürger 
und Gemeinde die Auszeichnung des Gemeindetags Baden-
Württemberg. Frau Bürgermeisterin Merz ist dankbar und froh, 
dass sie nach wie vor für Tipps und Fragen aller Art bei Herrn Ober 
aufschlagen darf.

Karl-Heinz Zimmer (Ehrung und Verabschiedung)
Seit 1994 gehörte Herr Zimmer dem Gemeinderat an. Herr Zim-
mer war immer der „technische Kopf“ des Gremiums und war 
unter anderem im technischen Ausschuss, ZV Wasser und Ar-
beitskreis Fahrzeuge tätig. Er wollte die Vorgänge nicht nur ver-
stehen, sondern begreifen oder am besten selbst Hand anlegen, 
wie beim Brunnentrog in Flözlingen. Herr Zimmer war seit 2009 
2. stellvertretender Bürgermeister. 

Frau Merz und Herr Zimmer waren ein eingespieltes Team, so 
Merz. Er habe sie immer gerne und gut bei Repräsentationstermi-
nen vertreten, wie zuletzt bei der Verabschiedung der Pfarrerin. 
Frau Merz schaute auf ihren Wahlkampf zurück und teilte allen 
mit, wie die beiden sich kennengelernt haben. Herr Zimmer soll 
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seinen Humor behalten, so Merz. Auf Nachfrage wollte sich Herr 
Zimmer nicht auf Höhepunkte der letzten 30 Jahre festlegen. Er 
hat aber darauf hingewiesen, wie schwierig es war, es allen Leu-
ten immer recht zu machen. Herr Zimmer hat immer das unter-
stützt, was erforderlich war und dem Wohle der Gesamtgemein-
de zugutekam. In 30 Jahren wurde einiges auf den Weg gebracht. 
Herr Zimmer hat sein Amt nun sozusagen an seinen Sohn vererbt 
und Frau Merz ist sich sicher, so bleibt Herr Zimmers Blick nach 
wie auf der Kommunalpolitik. Für 30-jährige kommunalpolitische 
Tätigkeit in Anerkennung seiner Verdienste um Bürger und Ge-
meinde erhält Herr Zimmer die Auszeichnung des Gemeindetags 
Baden-Württemberg.
Verpflichtung der neu gewählten Gemeinderätinnen und  
Gemeinderäte
Der neue Gemeinderat tagte am 23.07.2024 erstmals. Bürger-
meisterin Merz hieß im Gremium zwölf neue Gemeinderatsmit-
glieder willkommen. Neu im Gremium sind Pascal Teufel, Jeanet-
te Hartmann, Beate Engler, Felix Zimmer, Kurt Scherfer, Frauke 
Ohnmacht, Nadine Rottler, Carmen Kopf, Yvonne Mager, Sandra 
Scheller, Daniel Fritz Schlesier und Karl Heinz Faißt. Frau Merz gra-
tulierte allen Gremiumsmitgliedern zur Wahl in den Gemeinderat. 
Im Anschluss informierte sie über die Rechte und Pflichten, wel-
che mit der Wahl übernommen wurden. Als Grundpflicht gilt die 
allgemeine Treuepflicht. Aus der Mitwirkungspflicht resultiert die 
Verpflichtung, den übernommenen Wählerauftrag auch tatsäch-
lich zu erfüllen. Des Weiteren gelten die Verschwiegenheitspflicht 
und eine Befangenheitsvorschrift. Neben den Pflichten gibt es 

auch eine Reihe an Rechten. Die Mitglieder haben unter anderem 
das Recht auf Mitwirkung im Gemeinderat und ein Fragrecht in 
Angelegenheiten der Gemeinde.

Mit dem Wunsch für einen guten Start in die neue Amtsperiode 
und auf eine offene und vertrauensvolle Zusammenarbeit ver-
pflichtete Bürgermeisterin Merz die Gemeinderäte durch Hand-
schlag zur gewissenhaften Ausübung ihrer Amtspflichten.

Entschuldigt waren: Kurt Scherfer und Daniel Hirt (neuer Ortsvor-
steher in Stetten).

Ortschaftsrat Horgen
Verabschiedung der ausscheidenden Räte:

 
(v.l.) Ortsvorsteher Matthias Sigrist, Martina Zisch, Klaus Ulrich, Tobi-
as Merkle, Bürgermeisterin Carmen Merz Foto: Schaber

Neues Ortschaftsratsgremium:

 
(v.l.) Nadem Mirza Sleiman, Matthias Sigrist, Ortsvorsteherin Frauke 
Ohnmacht, Dr. Stephan Knappmann, Sonja Bukard-Schneider, Sammy 
Bilger, Matthias Rohrer, Michael Keller, Bürgermeisterin Carmen Merz

Ortschaftsrat Flözlingen
Verabschiedung der ausscheidenden Räte:

 
(v. l.) Ortsvorsteher Thomas Bausch, Dunja Burgbacher-Bucher, Jens 
Broghammer, Gerof Albrecht-Kuhlmann, Bürgermeisterin Carmen 
Merz Foto: Schaber

Neues Ortschaftsratsgremium:

 
(v. l.) Bürgermeisterin Carmen Merz, Ortsvorsteher Thomas Bausch, 
Nadine Rottler, Matthias Seelinger-Bick, Jürgen Mauch, Jens Hauser, 
Frank Hauser, Manfred Haas
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Ortschaftsrat Stetten
Verabschiedung der drei ausscheidenden Räte:

 
Carmen Merz (rechts) hat Christina Kopf, Thorsten Knapp und An-
dreas Bihl (von links) aus dem Ortschaftsrat Stetten verabschiedet. 
Aufgehört hat Manuel Modronja. Er fehlte entschuldigt. Foto: 
Schaber

Neues Ortschaftsratsgremium:

 
Der Stettener Ortschaftsrat in neuer Besetzung, zusammen mit 
Bürgermeisterin Carmen Merz (vorne, rechts), mit (vorne, von links) 
Marleen Woelke, Diana Jauch, Benjamin Mager und Ortsvorsteher 
Daniel Hirt sowie (hinten, von links) Ralf Volkwein, Jürgen Kramer, 
Jochen Riedmüller und Veronika Schreiner

Verabschiedung Ortsvorsteher Andreas Bihl
Bürgermeisterin Carmen Merz verabschiedete in der Ortschafts-
ratssitzung Ortsvorsteher Andreas Bihl mit den einleitenden Wor-
ten „Die Zeit vergeht, Momente bleiben“ und resümierte über 
seine vergangenen zehn Jahre als Ortschaftsrat und fünf Jahre als 
Ortsvorsteher. Das Amt des Ortsvorstehers sei sicher nicht immer 
einfach, da man hier eine „Sandwich-Position“ einnehme. Auf der 
einen Seite sei man der Vertreter des Ortes, auf der anderen Seite 
sei man Ehrenbeamter der Gesamtgemeinde und damit auch mit 
den Aufgaben der Gemeindeverwaltung vertraut und dem Wohl 
der Gesamtgemeinde verpflichtet.
In seiner Amtszeit wurden einige Dinge auf den Weg gebracht 
und saniert, wie als Beispiele die Beuter-Krippe, der Rückbau der 

Wehranlage, der Dorfbrunnen beim Rathaus, die Sirene, Feld-
wege rund um Stetten, der Spielplatz, freies WLAN Ortskern, Er-
schließung des Baugebietes Zierenberg, 1. Abschnitt, der Weih-
nachtsweg, Gebäude Mühlenweg 8, Heizzentrale Rathaus Stetten 
mit Kindertagesstätte und der Dachboden des Rathauses. Auch 
die Corona-Pandemie beschäftigte sowohl Verwaltung als auch 
die Ortschaftsverwaltung und stellte sich als eine schwierige und 
belastende Zeit dar, die man aber im Krisenstab, zu der auch die 
Ortsvorsteher gehörten, gut bewältigte.
„Die Zeit vergeht, aber die Momente bleiben. Manches wird in 
Erinnerung bleiben. Negativ wie positiv – aber wir hoffen sehr, 
dass das Positive überwiegt“, resümierte Bürgermeisterin Carmen 
Merz.
Sie dankte Herrn Bihl auch im Namen seiner Ortsvorsteherkolle-
gen, der Gemeinde Zimmern, Räte und Bürger für die gute, ver-
trauensvolle und manchmal auch humorvolle Zusammenarbeit: 
10 Jahre als Ortschaftsrat und 5 Jahre als Ortsvorsteher. Als Aner-
kennung für seine unterstützende und entlastende Arbeit über-
reichte Frau Bürgermeisterin Carmen Merz dem scheidenden 
Ortsvorsteher und Ortschaftsrat eine Urkunde.

 
 Foto: K. Weisser / Schwarzwälder Bote

Gemeinsame Bekanntmachungen

ACHTUNG: Amtsblatt macht Sommerpause

Amtsblatt: Sommerpause KW 32 und 33
In den Kalenderwochen 32 und 33 wird der Nussbaum-
Verlag wieder eine Sommerpause einlegen.
Daher erscheint in der KW 31 das letzte Amtsblatt vor den 
Sommerferien.
Wir bitten um Beachtung.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Zimmern o.R.

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Rottweil GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeisterin Carmen Merz, 
78658 Zimmern ob Rottweil, Rathaus-
straße 2, oder ihr Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Abfallkalender für August

Restmüll- und Biomüllabfuhr

Zimmern o. R., Horgen und Flözlingen
2-wöchentliche Restmüllabfuhr am Donnerstag, 01. August
         am Donnerstag, 15. August
         am Donnerstag, 29. August
4-wöchentliche Restmüllabfuhr am Donnerstag, 01. August
         am Donnerstag, 29. August
8-wöchentliche Restmüllabfuhr am Donnerstag, 15. August
Biomüllabfuhr      am Freitag, 02. August
         am Freitag, 09. August
         am Freitag, 16. August
         am Freitag, 23. August
         am Freitag, 30. August

Stetten
2-wöchentliche Restmüllabfuhr am Dienstag, 13. August
         am Dienstag, 27. August
4-wöchentliche Restmüllabfuhr am Dienstag, 27. August
8-wöchentliche Restmüllabfuhr am Dienstag, 13. August
Biomüllabfuhr      am Montag, 05. August
         am Montag, 12. August
         am Montag, 19. August
         am Montag, 26. August

Blaue Tonne (Papiertonne)
Zimmern, Horgen und 
Flözlingen       am Freitag, 23. August
Stetten        am Mittwoch, 14. August

Gelber Sack
Zimmern, Horgen und 
Flözlingen       am Freitag, 09. August
Stetten        am Freitag, 23. August

Die Abfuhrtermine für das Jahr 2024 sind ab sofort online und 
können über die App „abfall+“ sowie über das Internetportal des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft (www.landkreis-rottweil.de/Ab-
fallkalender) heruntergeladen werden.

Schließung der Arche während der Sommerferien 
2024
Die Arche, einschließlich der Kegelbahn, wird für Veranstaltungen
von Montag, 29. Juli bis Sonntag, 01. September geschlossen.
Die Verwaltung bittet die Schließung zu beachten.

SOMMER - SONNE - FEZI Ferien in der Gemeinde 
Zimmern o. R. mit den Ortsteilen Horgen, Flözlingen 
und Stetten

Bis zum 30. Juli können die Teil-
nehmerausweise für das diesjähri-
ge Ferienprogramm noch auf dem 
Rathaus zu den üblichen Öffnungs-
zeiten abgeholt werden.
Bei der Abholung der Teilnehmer-
ausweise sind die Unkostenbeträge 
zu entrichten. Danach erst ist die 
Anmeldung verbindlich.
Es besteht auch die Möglichkeit, 

den Betrag auf das untenstehende Konto zu überweisen. Nach 
dem Geldeingang bei der Gemeinde wird der Ausweis zu Dir 
nach Hause geschickt.
Sofern Du keine Gebühr bezahlen musst, wird Dir der Teil-
nehmerausweis automatisch zugeschickt.
WICHTIG!
Bitte bei der Überweisung folgenden Verwendungszweck angeben:
FeZi 2024 – Vorname und Nachname des Kindes
Kontodaten:
Gemeinde Zimmern o. R.
IBAN:  DE17 6425 0040 0000 1003 71
BIC:  SOLADES1RWL
Kreissparkasse Rottweil

Teilnehmerausweise, die bis zum 30. Juli 2024 nicht abgeholt 
bzw. bezahlt werden, verfallen und gehen automatisch an einen 
Nachrücker. Den unterschriebenen Teilnehmerausweis musst 
Du zu den jeweiligen Veranstaltungen mitnehmen und beim 
Veranstalter vorzeigen.
Anmeldungen sind selbstverständlich immer noch möglich, so-
fern bei einer Veranstaltung noch Plätze frei sind.
Alle angebotenen Veranstaltungen findest Du auf unserer Home-
page unter www.zimmern-or.de/aktuelles/kinderferienprogramm.
Schritt 1: auf die Homepage der Gemeinde Zimmern o. R. gehen
Schritt 2:  im Menü auf Familien- und Seniorengerechte Kommu-

ne klicken
Schritt 3: Kinderferienprogramm FeZi auswählen
Schritt 4:  unter Programm – FeZi die gewünschten Veranstal-

tungen mit den freien Plätzen auswählen
Schritt 5:  alle wichtigen Daten ausfüllen und sich für die Veran-

staltungen anmelden
Schritt 6:  sich auf die Sommerferien freuen und die Rückmel-

dung der Gemeinde abwarten

Fragen zum Ablauf und zum Programm be-
antwortet Euch Leonie Gapp von der Ge-
meindeverwaltung Zimmern o. R., Telefon: 
0741/92 91 24.

Stadtradeln 2024 - die Ergebnisse
Auch in diesem Jahr wurde beim Stadtradeln 2024 vom 10.06. bis 
30.06. im Landkreis Rottweil wieder fleißig geradelt.

2.311 aktive Radler radelten insgesamt 532.526 Kilometer und er-
zielten somit 88 t CO₂-Vermeidung.
Auch in Zimmern o. R. waren die Teilnehmer und Teams wieder 
sehr aktiv.
65 aktive Radler fuhren insgesamt 11.757 Kilometer mit ihrem 
Rad und vermieden somit 2 t CO₂. Davon waren auch 5 Teams 
am Start.

Ein herzliches Dankeschön allen teilnehmenden Radlerinnen 
und Radler.

 



8   |    Amtsblatt Zimmern ob Rottweil· 26. Juli 2024 · Nr. 30

Altersjubilare

Wir gratulieren
am 27. Juli
Frau Antonie Bühl zum 90. Geburtstag

Seite für Senioren und  
Junggebliebene

„Urlaub für Dich und Mich 
– Freizeit für Pflegende und ihre an Demenz er-
krankten Angehörigen“ findet im September wieder 
in Schramberg im Schwarzwald statt

Die Freizeit für Pflegende und ihre an 
Demenz erkrankten Angehörigen er-
möglicht es betroffenen Paaren, wie-
der einmal gemeinsam Urlaub zu 
machen. Sowohl für die Pflegenden 
als auch für die erkrankten Angehöri-
gen wird ein abwechslungsreiches 
Programm mit Ausflügen, Kreativem 

und Besinnlichem angeboten. Um die an Demenz erkrankten 
Teilnehmer kümmern sich erfahrene Betreuerinnen, so dass die 
Pflegepersonen Zeit für sich selbst haben und ausspannen kön-
nen. Die Freizeit bietet gleichzeitig auch die Möglichkeit, sich mit 
anderen Betroffenen in ähnlicher Situation auszutauschen.
Die Freizeit findet vom 28. September bis 05. Oktober 2024 im 
Familienferiendorf Schwarzwald in Schramberg-Sulgen statt.
Die Woche inkl. Vollpension für zwei Personen kostet 1.628 € so-
wie 79 € Reiserücktrittsversicherung plus jeweilige Kurtaxe, die 
zusätzlich anfallenden Betreuungskosten können auf Antrag von 
der Pflegekasse übernommen werden.
Anmeldungen nimmt das Familienferiendorf Schwarzwald unter 
07422 / 560 10 40 oder schramberg.few@drs.de entgegen.
Weitere Informationen erhalten Sie beim örtlichen Pflegestütz-
punkte.
Natascha Schneider, Tel. 0741 / 244-473 oder 
natascha.schneider@landkreis-rottweil.de

Sprechstunde der Beratungsstelle Alter & Technik 
zum Thema „Altersgerechtes Wohnen“

Die Beratungsstel-
le Alter & Technik 
des Landkreises 
Rottweil bietet 
im August 2024 
w ö c h e n t l i c h 
Sprechtage in der 

Musterwohnung im Parktorweg 1 in 78713 Schramberg an. An 
allen anderen Tagen ist Frau Kopf im Büro in der Olgastraße 6 in 
Rottweil erreichbar und steht für persönliche Beratungen und 
Hausbesuche zur Verfügung.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich kostenlos und 
neutral zu Fragen rund um das Thema barrierefreies Wohnen be-
raten lassen. Themenschwerpunkte bilden die Barriere-Reduzie-
rung, Alltagshilfsmittel sowie Finanzierungsmöglichkeiten.
Terminvereinbarung mit vorheriger Anmeldung.
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, 06., 20. und 27. Au-
gust von 13 bis 16 Uhr in der Musterwohnung Schramberg Parkt-
orweg 1 statt.
Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorheriger 
Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie deshalb bis 
spätestens einen Tag vorher einen Termin mit Frau Kopf un-
ter der Nummer 0741/244-8161 oder per E-Mail unter Car-
men.Kopf@Landkreis-Rottweil.de
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Zimmern

Grund- und Werkrealschule
Zimmern o.R.

Die Neuntklässler der GWRS Zimmern feiern ihren Abschluss
Am vergangenen Donnerstag fand in der Turn- und Festhalle in 
Zimmern die Abschlussfeier der neunten Klassen unter dem Mot-
to „Neun Jahre durchgetanzt“ statt. Es war ein emotionaler und 
denkwürdiger Abend, an dem die Schülerinnen und Schüler ih-
ren Abschluss gebührend feierten.
Die Feier begann mit einer herzlichen Begrüßung durch den 
Schulleiter Jan Hofelich, gefolgt von berührenden Reden der 
Klassenlehrer, Florian Laboranowits und Blerim Nuhiji, die die 
gemeinsamen Erfolge und Erinnerungen der vergangenen Jahre 
hervorhoben. Das Motto der Abschlussfeier, „Neun Jahre durch-
getanzt“, spiegelte die Freude, Energie und Zusammengehörig-
keit wider, welche die Schülerinnen und Schüler während ihrer 
Schulzeit geprägt haben.
Während des Abends wurden verschiedene Programmpunkte 
durchgeführt, darunter bereiteten die Schülerinnen und Schüler 
eine aufwendige PowerPoint-Präsentation vor, in der die witzigs-
ten, emotionalsten und schönsten Momente der letzten Schul-
jahre aufgezeigt wurden.
Höhepunkt des Abends war die Verleihung der Abschlusszeug-
nisse, bei der jeder Schüler und jede Schülerin auf die Bühne ge-
rufen wurde, um sein oder ihr Zeugnis entgegenzunehmen. Es 
war ein bewegender Moment, der sowohl Stolz als auch Wehmut 
hervorrief. Dabei wurden ebenfalls die Jahrgangsbesten für ihre 
herausragenden Leistungen gewürdigt. David Deibert erhielt 
einen Preis, Damian Rumijewski, Sofie Wasmann und Pauline 
Wasmann erhielten eine Belobigung mit ihren Abschlusszeug-
nissen. Besonders hervorzuheben sind Sofie Wasmann, Pauline 
Wasmann, Chiara Kolosionek und Romina Shabani, die für ihr he-
rausragendes soziales Engagement einen Sozialpreis erhielten. 
Ihr Einsatz und Engagement haben wesentlich zur Stärkung der 
Schulgemeinschaft beigetragen.
Das Ende der Abschlussfeier bildete der Abschlusswalzer, den 
die Schülerinnen und Schüler vorführten. Nach dem offiziellen 
Teil der Abschlussfeier wurde das Büfett eröffnet, welches von 
den Schülern der AES-Gruppe anspruchsvoll zubereitet und her-
gerichtet wurde. Dabei konnten die Schülerinnen und Schüler 
ausgelassen feiern und sich von ihren Lehrern und Mitschülern 
verabschieden.
Wir wünschen allen Absolventen viel Erfolg und alles Gute für 
ihre Zukunft.

 
 Foto: Schule

Jugend- und Familienzentrum

FAZZ – wir sind da

FAZZ – Eltern-Kind-Café
immer dienstags, 09.30 bis 11.30 Uhr
Eltern können hier mit ihren Kindern außerhalb der eigenen vier 
Wände andere Eltern-Kind-Paare treffen, um gemeinsam in offe-
ner und geschützter Atmosphäre Zeit zu verbringen. Sie können 
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mal in Ruhe einen Tee oder Kaffee trinken und sich mit anderen 
Eltern austauschen. Es besteht auch die Möglichkeit, eigene Wün-
sche, Ideen und Erfahrungen einzubringen. Das Jugend- und Fa-
milienzentrum steht für Probleme und Fragen gerne zur Verfü-
gung. Für die Kleinen ist eine Spielecke aufgebaut.
Unterstützt durch das Landesprogramm:

Babys in Bewegung – mit allen Sinnen
„Babys in Bewegung“ ist ein Programm für Babys im Alter von drei 
bis zwölf Monaten. Über Sinnes- und Bewegungsanregungen 
wird sowohl die psychosoziale als auch die geistige Entwicklung 
des Babys gefördert. In der Stunde werden die Babys zur Bewe-
gung angeregt und ihre Motorik gefördert, es werden alle Sinne 
angesprochen. Entspannungseinheiten bringen das Baby wieder 
zur Ruhe.

Bitte jeweils noch eine Viertel-
stunde vor und nach der Kurs-
stunde einrechnen, um in aller 

Ruhe anzukommen bzw. die Kursstunde ausklingen lassen zu 
können und die Babys ausziehen bzw. anziehen zu können.
Kurs 79: Babys im Alter zwischen 4 und 6 Monaten für Babys mit 
den Geburtsmonaten ca. Apr./Mai 2024 (Modul 1): Kursstart: 
11.09.2024 (10 Termine), mittwochs 14.30-15.30 Uhr – noch freie 
Plätze (Keine Kurstermine: 25.09.2024/30.10.2024/06.11.2024/27
.11.2024)
Kurs 81: Babys im Alter zwischen 10 und 12 Monaten für Babys 
mit den Geburtsmonaten ca. Okt./Nov. 2023 (Modul 3): Kurs-
start: 26.09.2024 (10 Termine), donnerstags 9.15 bis 10.15 Uhr – 
noch freie Plätze (Kein Kurstermin: 03.10.2024)
Für alle Baby-Kurse: Ort: FAZZ, Am Dorfplatz 6, Zimmern, Kos-
ten: 95 €, Anmeldung s. u.
Jugend- und Familienzentrum, Rebecca Jauch, Rathausstraße 2, 
78658 Zimmern o. R., 0741 929133, rebecca.jauch@zimmern-or.de

Flözlingen

Kurzbericht zur Ortschaftsratssitzung Flözlingen am 
22.07.2024
1.  Bekanntgabe des Wahlprüfungsbescheides vom 

25.06.2024
Herr Ortsvorsteher Thomas Bausch gab den Wahlprüfungsbe-
scheid bekannt. Die am 09.06.2024 durchgeführte Wahl der Ort-
schaftsräte in der Ortschaft Flözlingen wurde für gültig erklärt.

2. Feststellung von Hinderungsgründen für den Eintritt 
in den Ortschaftsrat nach § 29 der Gemeindeordnung 
(GemO)

Der Ortschaftsrat hat festgestellt, dass bei den am 09.06.2024 
für den Ortschaftsrat Flözlingen gewählten Personen keine Hin-
derungsgründe gemäß § 29 GemO bekannt sind. Der neue Ort-
schaftsrat setzt sich wie folgt zusammen:
Thomas Bausch, Matthias Seelinger-Bick, Florian Maier, Jens Hau-
ser, Jürgen Mauch, Nadine Schneider, Frank Hauser und Manfred 
Haas.

3. Verabschiedung der ausscheidenden Ortschaftsräte
Herr Ortsvorsteher Thomas Bausch berichtete über die zahlreichen 
Maßnahmen der letzten drei Jahre, die in Flözlingen umgesetzt 
werden konnten. Auch dank der tatkräftigen Unterstüztung der 
Ortschaftsräte, sowie der guten Zusammenarbeit mit der Verwal-
tung und dem Bauhof, ohne die das nicht möglich gewesen wäre. 
Daraufhin verabschiedete OV Bausch die drei scheidenden Ort-
schafträte Dunja Burgbacher-Bucher, Gerolf Albrecht-Kuhlmann 
und Jens Broghammer für jeweils fünf Jahre ehrenamtlichen 
Dienst im Ortschaftsrat. Ebenfalls ausgeschieden ist Frau Christa 
Schamburek, die als Gemeinderatsmitglied eine beratende Funk-
tion im Ortschaftrat Flözlingen inne hatte. Verbunden mit guten 
Wünschen überreichte anschließend Frau Bürgermeisterin Carmen 
Merz den drei scheidenden Ortschaftsräten eine Anerkennung von 
Seiten der Gemeinde Zimmern ob Rottweil sowie eine Urkunde.
Ortsvorsteher Thomas Bausch, Schriftführerin Anja Gehring

 

 

Kurzbericht aus der konstituierenden Sitzung  
Flözlingen am 22.07.2024
1. Verpflichtung der neu gewählten Ortschaftsräte
Frau Bürgermeisterin Carmen Merz gratulierte den neu gewählten 
Ortschaftsräten. In Anerkennung dessen, dass  in Flözlingen in der 
Vergangenheit viel bewegt wurde wünschte sie dem neuen Gremi-
um ein „Weiter so“. Schließlich wies sie noch die neu Gewählten auf 
deren gewissenhaften Erfüllung ihrer Amtspflichten hin. Gemein-
sam wurde anschließend die Verpflichtungsformel von jedem neu-
en Mitglied laut vorgesprochen. Die frisch Vereidigten erhielten 
daraufhin per Handschlag ihre Urkunden.

2.  Wahl der ehrenamtlichen Ortsvorsteherin / des ehrenamt-
lichen Ortsvorstehers und deren Stellvertreter

- Wahlvorschläge an den Gemeinderat 
Zur Wahl des ehrenamtlichen Ortsvorstehers wurde der amtieren-
de Ortsvorsteher Thomas Bausch als Kandidat vorgeschlagen. Die-
ser wurde in offener Wahl einstimmig wiedergewählt.  Zur Stellver-
tretung wurde Herr Matthias Seelinger-Bick als erster Stellvertreter 
einstimmig wiedergewählt. Herr Jürgen Mauch wurde ebenfalls 
einstimmig zum zweiten Stellvertreter ernannt. Auch diese Wahl 
wurde offen abgehalten.
Der Ortschaftsrat Flözlingen richtet somit folgenden Empfehlungs-
beschluss an den Gemeinderat:
1:  Ortsvorsteher Flözlingen:   Thomas Bausch
2:  1. Stellvertreter:      Matthias Seelinger-Bick             
3:  2. Stellvertreter:       Jürgen Mauch           

3. Geschäftsordnung
3.1. Festlegung des Sitzungstages
Der Montag wird als Sitzungstag beibehalten.

3.2. Festlegung der Sitzungszeit
19:30 Uhr wird als Beginn der Sitzung beibehalten. 

3.3. Festlegung der Sitzordnung
Die Sitzverteilung wurde nach erhaltener Stimmenanzahl bei der 
Kommunalwahl festgelegt.

4. Bekanntgaben und Verschiedenes
Der Brunnen am Containerplatz wurde abgestellt, damit der Trog 
austrocknen kann. Danach wird er an zwei Stellen abgedichtet und 
wieder in Betrieb genommen.

5. Anfragen
Es wurde angeregt, für das bestehende Archiv brandgeschützte 
und klimatisierte Räumlichkeiten ausfindig zu machen.
Im Anschluss an die Sitzung fand noch ein kleiner Umtrunk statt.
Ortsvorsteher Thomas Bausch, Schriftführerin Anja Gehring

HITZEGEFAHR

IST OFT ZU LANG„Nur mal schnell..“„Nur mal schnell..“

HITZEGEFAHR

IST OFT ZU LANG„Nur mal schnell..“„Nur mal schnell..“
IM AUTO

Foto: freemixer/E+/Getty Images Plus
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Stetten

Kurzbericht aus der Ortschaftsratssitzung vom 
18.07.2024

1.  Bekanntgabe des Wahlprüfungsbescheides vom 
25.06.2024

Herr Ortsvorsteher Andreas Bihl gab den Wahlprüfungsbescheid 
bekannt. Die am 09.06.2024 durchgeführte Wahl der Ortschafts-
räte in der Ortschaft Stetten wurde für gültig erklärt.

2.  Feststellung von Hinderungsgründen für den Eintritt 
in den Ortschaftsrat nach § 29 der Gemeindeordnung 
(GemO) ORS 003 / 2024

Keine Hinderungsgründe nach § 29
Der Ortschaftsrat hat einstimmig festgestellt, dass bei den am 
09.06.2024 für den Ortschaftsrat Stetten gewählten Personen 
keine Hinderungsgründe gemäß § 29 GemO bekannt sind. Der 
neue Ortschaftsrat setzt sich wie folgt zusammen:
Diana Jauch, Daniel Hirt, Benjamin Mager, Veronika Schreiner, Ralf 
Volkwein, Jochen Riedmüller, Marleen Woelke, Jürgen Kramer.

3. Verabschiedung der ausscheidenden Ortschaftsräte
Herr Ortsvorsteher Andreas Bihl dankte den drei scheidenden 
Ortschaftsräten Torsten Knapp für 10 Jahre, Christina Kopf und 
Manuel Modronja (in Abwesenheit) für 5 Jahre ehrenamtlichen 
Dienst für die Ortschaft Stetten und der Gesamtgemeinde. Ver-
bunden mit guten Wünschen überreichte anschließend Frau Bür-
germeisterin Carmen Merz den genannten Personen eine Aner-
kennung von Seiten der Gemeinde Zimmern ob Rottweil sowie 
eine Urkunde.

 
 Foto: Klaus Weisser/ Schwarzwälder Bote

Frau Bürgermeisterin Carmen Merz verabschiedete anschließend 
Herrn Ortsvorsteher Andreas Bihl mit den einleitenden Worten 
„Die Zeit vergeht, Momente bleiben“ und resümierte über die 
vergangenen zehn Jahre als Ortschaftsrat und fünf Jahre als Orts-
vorsteher. Sie dankte Herrn Bihl auch im Namen seiner Ortsvor-
steherkollegen, der Gemeinde Zimmern, Räte und Bürger für die 
gute, vertrauensvolle und manchmal auch humorvolle Zusam-
menarbeit. Als Anerkennung für seine unterstützende und ent-
lastende Arbeit überreichte Frau Bürgermeisterin Carmen Merz 
dem scheidenden Ortsvorsteher und Ortschaftsrat eine Urkunde 
und lud zum anschließenden Zusammensein im Milchhäusle ein.
Auch Herr Ortsvorsteher Andreas Bihl ließ es sich nicht nehmen, 
sich bei seinen Ortschaftsräten für die gemeinsame Zeit zu be-
danken. Als eine der größten Herausforderungen stellte sich für 
ihn die Coronazeit dar, deren Folgen noch heute im Ort zu spüren 
seien. Nichtsdestotrotz konnten in seiner Amtszeit, dank der gu-
ten Zusammenarbeit mit dem Gremium und der Gemeinde Zim-
mern, einige beeindruckende Projekte für die Ortschaft Stetten 
umgesetzt werden.
Ortsvorsteher Andreas Bihl, Schriftführerin Anja Gehring

Kurzbericht aus der konstituierenden  
Ortschaftsratssitzung vom 18.07.2024
1. Verpflichtung der neu gewählten Ortschaftsräte
Frau Bürgermeisterin Carmen Merz gratulierte den neu gewähl-
ten Ortschaftsräten und freut sich auf die Zusammenarbeit mit 
ihnen. Es werden spannende 5 Jahre vor ihnen liegen, so BM 
Merz. Schließlich wies sie noch die neu Gewählten auf deren 
gewissenhaften Erfüllung ihrer Amtspflichten hin. Gemeinsam 
wurde anschließend die Verpflichtungsformel von jedem neuen 
Mitglied laut vorgesprochen. Die frisch Vereidigten erhielten dar-
aufhin per Handschlag ihre Urkunden.

2.  Wahl der ehrenamtlichen Ortsvorsteherin / des ehrenamt-
lichen Ortsvorstehers und deren Stellvertreter 
- Wahlvorschläge an den Gemeinderat

Zur Wahl des ehrenamtlichen Ortsvorstehers wurde Herr Daniel 
Hirt als Kandidat vorgeschlagen. Dieser wurde in offener Wahl 
einstimmig gewählt. Zur Stellvertretung erklärten sich Frau Dia-
na Jauch als erste Stellvertreterin und Herr Benjamin Mager als 
zweiter Stellvertreter bereit. Auch diese Wahl wurde offen abge-
halten. Die genannten Stellvertreter wurden ebenfalls einstim-
mig gewählt.
Der Ortschaftsrat Stetten richtet somit folgenden Empfehlungs-
beschluss an den Gemeinderat:
1:  Ortsvorsteher Stetten: Daniel Hirt
2: 1. Stellvertreter:   Diana Jauch
3:  2. Stellvertreter:   Benjamin Mager

3. Geschäftsordnung
3.1. Festlegung des Sitzungstages
Der Donnerstag wird als Sitzungstag beibehalten.
3.2. Festlegung der Sitzungszeit
19:30 Uhr wird als Beginn der Sitzung beibehalten.
3.3. Festlegung der Sitzordnung
Die Sitzverteilung wurde in Absprache mit dem Gremium festgelegt.

4. Bauangelegenheiten
4.1.  Erweiterung Umspannwerk, Neubau Betriebsgebäude, 

Errichtung Fundamentwannen, Erweiterung Umspann-
anlage, Zaunanlage und Versickerungsmulden 
Stetten, Berg 5, Flst. 546

    ENRW Energieversorgung Rottweil GmbH & Co. KG, In 
der Au 5, 78628 Rottweil

Der Ortschaftsrat erteilte einstimmig den Empfehlungsbeschluss 
an den Gemeinderat, das Einvernehmen gem. § 36 BauGB zu er-
teilen.

5. Bekanntgaben und Verschiedenes
Herr Ortsvorsteher Andreas Bihl bedankte sich für die gute Zu-
sammenarbeit mit der Presse und der Verwaltung. Seinem Nach-
folger Herr Daniel Hirt wünschte er eine gute Amtszeit und dem 
neuen Gremium viel Erfolg.

6. Anfragen
Keine
Ortsvorsteher Andreas Bihl, Schriftführerin Anja Gehring

Grundschule Eschachtal

Mit Freude dabei sein und alles geben Grundschüler ent-
scheiden sich für die klassischen Bundesjugendspiele
Bei strahlendem Sonnenschein fanden am vergangenen Mon-
tag unsere Bundesjugendspiele an der Grundschule Eschachtal, 
in der Sparte Leichtathletik, statt. Die Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 1 bis 4 traten nach persönlicher Entscheidung in den 
klassischen Wettkampfdisziplinen 50-Meter-Lauf, Weitwurf und 
Weitsprung an. Viele Eltern waren als Helferinnen und Helfer vor 
Ort, um die Stationen aufzubauen, zu betreuen und die Grund-
schulkinder tatkräftig zu unterstützen. Auch die motivierten 
Lehrkräfte, Hausmeister, Frau Jauch und unsere Schulsozialarbei-
terin durften nicht fehlen. Nach einer kreativen und bewegungs-
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freudigen Aufwärmphase ging es los. Die Stimmung war hervor-
ragend und alle zeigten ihr Bestes. Tipps wurden ausgetauscht 
und sich gegenseitig angefeuert.
Die Verpflegungspause, bei der es leckere Wurst- und Käsewe-
cken vom Elternbeirat gab, kam bei allen Beteiligten super gut an.
Am Ende gab es für jedes Kind eine Urkunde, denn dabei sein 
und alles geben war unser Motto. Stolz waren alle über ihre Leis-
tungen, gab es doch die ein oder andere Bestleistung des Tages. 
Dreizehn Kinder durften sich schließlich über eine Ehrenurkunde 
freuen.
Herzlichen Dank allen, die zu diesem ereignisreichen Sporttag 
beigetragen haben. Wir freuen uns immer darüber, denn der 
nächste Event kommt bestimmt.

 
Buju1 Fotos: GS Eschachtal

 
Buju2

 
Buju3

Kirchliche Mitteilungen

Katholische Kirchengemeinden
Seelsorgeeinheit 
Zimmern o.R.
Stetten/Flözlingen, 
Horgen

Regelöffnungszeiten der Pfarrbüros
in Zimmern: Di. - Do. von 14.30 bis 18 Uhr

Tel.: 0741 31568
E-Mail: Kath.Pfarramt.Zimmern@t-online.de
Homepage: http://se-zimmern.drs.de/

in Horgen: Di. und Do. von 9 bis 10.30 Uhr
Tel.: 0741 32207
E-Mail: StMartinus.Horgen@drs.de

Gedanken zum Sonntag
Wer in diesen Tagen durch die Felder geht, freut sich an den rei-
fenden Getreidefeldern. Es ist wie Poesie oder Musik an den wo-
genden Getreidefeldern entlangzugehen: dem Weizen, Roggen 
oder Dinkel, aus dem wir unser Brot backen. Seit den Nachkriegs-
jahren und dem wirtschaftlichen Aufschwung in den 50er- und 
60er-Jahren haben wir Tag für Tag ein reiches Angebot an den 
verschiedensten Brotsorten. Wirtschaftsaufschwung und eine 
veränderte Haltung führten aber auch dazu, dass tagtäglich Tau-
sende von Tonnen gutes Brot weggeworfen werden, weil es viel-
leicht zu alt oder der Appetit nach frischem Brot zu groß ist.
„Unser tägliches Brot gib uns heute“, beten wir Christen seit Jahr-
hunderten. Beten wir diese mittlere der Vaterunser-Bitten mit je-
ner Sehnsucht, mit der diese Bitte vor unserer Zeit mit übervollen 
Regalen gesprochen wurde? Beten wir diese Bitte mit der glei-
chen Sehnsucht wie Millionen von Menschen, die tagtäglich um 
das Überleben kämpfen müssen, die vor den Folgen von Dürre 
oder Flut und den Auswirkungen des Klimawandels ihre ange-
stammte Heimat zurücklassen müssen?
Um Brot geht es auch im Evangelium an diesem Sonntag. Wir hö-
ren den Auftakt zur sehr, sehr langen Brotrede Jesu, die uns der 
Evangelist Johannes überliefert und die kommenden Sonntage 
im August begleiten wird. „Wo sollen wir Brot kaufen, damit die-
se Leute zu essen haben?“, will Jesus von Philippus wissen. Diese 
Frage ist für Millionen von Menschen unserer Erde so aktuell wie 
vor 2000 Jahren, die auf sichere Handelsrouten für Getreideliefe-
rungen und Sicherheit auf den Feldern in Kriegsgebieten wie der 
Ukraine angewiesen sind.
Im Evangelium wird uns die Brotvermehrung verkündet, sie ist 
uns von Kindheit an vertraut. Wenn wir Eucharistie feiern, das 
Brot des Himmels empfangen und davor die Bitte „unser tägliches 
Brot gib uns heute“ beten, dann immer auch im Bewusstsein, 
dass Millionen von Menschen zu wenig zu essen haben und uns 
die Brotvermehrung dazu auffordert, dass weniger Menschen auf 
unserer Erde hungern müssen.
Einen guten Sonntag und eine gute Woche wünscht Ihnen
Josef Kreidler

Samstag, 27. Juli – Vorabend
Zimmern:  8.00  KJG Zeltlagergottesdienst
Horgen:   18.30  Eucharistiefeier
Sonntag, 28. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis
Zimmern:  10.15  Eucharistiefeier
       mit Verabschiedung Kirchenpfleger Her-

bert Bucher
Stetten:   9.00  Eucharistiefeier
       Ehrung Christine Rall für 20-jährige Minist-

rantentätigkeit
    19.00  HolyHour / Eucharistische Anbetung
Dienstag, 30. Juli
Zimmern:  17.55  Rosenkranz
    18.30  Eucharistiefeier
      Gedenken für Ulrike Lorenz
Stetten:   20.00  Bibel teilen / Haus St. Maria
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Mittwoch, 31. Juli
Stetten:   9.00  Rosenkranz
    09.30  Eucharistiefeier
      - stilles Gedenken
    18.00  Boulespiel / Bouleplatz
Freitag, 02. August
Zimmern:  9.30  Eucharistiefeier
Samstag, 03. August – Vorabend
Zimmern:  18.30  Eucharistiefeier
      Gedenken für:
      - Gerhard und Hedy Schmider gest. Jahrtag
Sonntag, 04. August – 18. Sonntag im Jahreskreis
Horgen:   9.00  Eucharistiefeier
      Gedenken für:
      - Mathias Kluth und Angehörige
Stetten:   10.15  Eucharistiefeier

Liturgietexte
Erste Lesung:   2. Buch der Könige 4,42-44
Zweite Lesung:  Brief an die Epheser 4,1-6
Evangelium:   Johannes 6,1-15

Ministrantendienst
Zimmern  So., 28.07.
    Johannes Frech – Ulrika Frech
    Larisa Zunko – Lisa Kienzle
    David Chroszcz – Marta Chroszcz
    Di., 30.07.  
    Freiwillige
Stetten  So., 28.07.
    Mika Mauch – Jakob Moosmann
    Angelina Paduch – Kim Paduch
Lektoren- und Kommunionhelferdienst Stetten
So., 28.07. Judith Aulich

Für die Seelsorgeeinheit
Informationen für die Sommerferien
Pfarrbüros geschlossen
Das Pfarrbüro in Zimmern ist in der Zeit vom 12. August - 06. Sep-
tember geschlossen.
Achtung! Die kirchlichen Nachrichten für die Amtsblätter KW 
34/35/36 werden am 21. August fertiggestellt.
Das Pfarrbüro in Horgen ist vom 06. - 29. August geschlossen
Petra Jauch und Beate Müller

Pfarrer Kreidler  
ist vom 06. August - 30. September abwesend
Pater Marcel ist im vom 06. - 30. August im Pfarrhaus (0741-
3485021) zu erreichen. Bei Sterbefällen wenden Sie sich bitte an 
eines der Bestattungsinstitute in Rottweil.

Abwesenheit Gemeindereferentin
Tanja Fischer ist vom 29. Juli - 06. September abwesend.
Wir bitten um Beachtung.

Herzlich willkommen
Auch in diesem Sommer können wir Pater Marcel wieder in unse-
rer Seelsorgeeinheit begrüßen.
Er wird in der Zeit vom 06. - 30. August im Pfarrhaus in Zimmern 
wohnen und während dieser Zeit zahlreiche Gottesdienste über-
nehmen.
An dieser Stelle möchten wir allen bereits im Voraus danken, die 
ihn in irgendeiner Weise unterstützen und ihm den Aufenthalt 
angenehm gestalten.
Josef Kreidler
Vertretung im September
Für den Monat September konnten wir Pfr. Thomas George Kai-
malayil aus Indien gewinnen. Pfr. George hat bereits über die Fei-
ertage um Ostern mit Pfr. Kreidler konzelebriert.

Zimmern

Verabschiedung von Kirchenpfleger Herbert Bucher am 
Sonntag 28. Juli
„Der Mensch lebt nicht nur vom Brot“, heißt es zwar in der Bibel; 
doch auch in unserer Kirche können wir nicht ganz ohne das Brot 
bzw. die finanzielle Ausstattung auskommen. Die Verwaltung der 
finanziellen Grundlagen in unserer Kirchengemeinde St. Konrad 
hat in den vergangenen 8 Jahren unser Kirchenpfleger Herbert 
Bucher verantwortet. Am kommenden Sonntag wollen wir ihm 
im Gottesdienst für diese wichtige Aufgabe in unserer Kirchenge-
meinde, für seine Sorgfalt und Mühen, für seine Geduld mit der 
kirchlichen Bürokratie und seinen guten Kontakt zu den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter unserer Kirchengemeinde von Herzen 
Dank sagen. Im Anschluss an den Gottesdienst wird vor der Kir-
che ein Stehempfang stattfinden.
Ralf Hengge und Josef Kreidler

Stetten / Flözlingen

Einladung Boule-Spieln
Am Mittwoch findet ab 18 
Uhr unser wöchentliches 
Boule-Spiel statt. Wer Lust 
und Zeit hat, eine Runde Boule zu spielen, ist herzlich eingeladen. 
Wir werden dieses Angebot über die Sommermonate jeweils am 
Mittwoch anbieten.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Horgen

Pfarrbüro geschlossen
Während der Sommerferien ist das Pfarrbüro vom 06.08. bis ein-
schließlich 29.08.2024 geschlossen.
Beate Müller

Evang. Pfarramt
Flözlingen-Zimmern o.R.

Ev. Kirchengemeinde Flözlingen
Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde
Flözlingen-Zimmern-Horgen-Stetten-Lackendorf
Pfarrbüro:  Jessica Rigliaco, Tel. 074 03/910 44
   Glaffenäcker 17, 78658 Zimmern-Flözlingen
geöffnet:  Mo. u. Mi.: 9.00 – 11.00 Uhr
E-Mail:  Pfarramt.Floezlingen@elkw.de
Homepage: 
http://www.gemeinde.floezlingen-zimmern.elk-wue.de

Das Pfarrbüro in Flözlingen ist in der Zeit vom 29. Juli bis 16. 
August 2024 wegen Urlaub geschlossen. In dieser Zeit können 
Sie sich gerne im Gemeindebüro in Rottweil unter der Telefon-
nummer 0741 175 003 10 von montags bis donnerstags von 
08.00-16.30 Uhr und freitags von 08.00-12.30 Uhr melden. Gerne 
auch per Mail: gemeindebuero.rottweil@elkw.de
In sehr dringenden Fällen (z.B. Sterbefälle) ist Pfarrer Köhrer er-
reichbar, Telefon 0741 175 003 11.

Sonntag, 28. Juli 2024
11.00 Uhr  -   Herzliche Einladung zum Ökumenischen Familien 

Gottesdienst am Wasserturm in Rottweil (Pfarre-
rin Forberg, Frau Sigrun Mei)

REGIONAL DENKEN - 
REGIONAL HANDELN
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Unter Gottes
weitem Schirm

Gottesdienst
Für Kinder,
Familien 
und Alle

     28. Juli. 2024
            11 Uhr
Am Wasserturm

Ferienzauber
 mit der Tibi Deo Band

 
Ökumenischer Familien Gottesdienst Foto: Pfarrerin Forberg

Samstag, 03. August 2024
11.00 Uhr  -   Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Taufe in 

der Kirche in Flözlingen. (Pfarrer Köhrer)
Sonntag, 04. August 2024
11.00 Uhr -   Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Taufe in 

der Kirche in Flözlingen. (Pfarrerin Rettenmaier)

Vereinsmitteilungen

Boule-Club Zimmern e.V.

Boule-Dorfmeisterschaft
3 Tage Hochsommerflair prägten die diesjährige Boule-Dorfmeis-
terschaft und ermöglichten bei Bedarf bis tief in die Nacht gemüt-
liches Beisammensein. Die sportliche Seite entschieden in einem 
spannenden Finale der SC Schwarzwurst gegen das Team Män-
nerabend 2, das Team Männerabend 1 unterlag im Spiel um den 
dritten Platz den Frauen der Narrenzunft (2). Dank der Sponsoren 
konnten wieder alle Teilnehmer mit einem Preis bedacht werden. 
Insgesamt hatten sich 18 Tripletts zum Laienturnier angemeldet. 
Zur Freude der Vereinsaktiven, die in den letzten Tagen viel Zeit in 
die Vorbereitung investiert hatten, hat sich nach den pandemie-
bedingten Ausfällen die Attraktivität dieser Veranstaltung als un-
gebrochen erwiesen, 6 Jahre nach der letzten Turniereinladung. 
Für diesen Zulauf bedanken wir uns ganz herzlich, ebenso für die 
Unterstützung durch ortsansässige bzw. benachbarte Firmen.
Namentlich waren dies:
Fliesenstudio Kossendey,
FRISTO Getränkemarkt,
K.R. Pfiffner GmbH,
Metzgerei Günter,
Barth Mechanik,

Haarschopf Ursula Kammerer,
Rampf GmbH & Co. KG,
Kreissparkasse Zimmern,
Reyna Kebab, Vegan Haus,
ABS Trost GmbH Zimmern-Stetten,
Autohaus Kammerer Schramberg-Sulgen.

 
Sieger 2024: SC Schwarzwurst: Tobias Günter, Manuel Glöggler, Do-
minik Liebermann, daneben Vorsitzender des BCZ Elmar Keppeler

 
Als Zweite das erfolgreichere Männerabend-Trio Markus Rottler, Til-
mann Zinser, Thomas Rühle Foto: DK

 
Dritte - Narrenzunft-Frauen Ursula Kammerer, Claudia Kammerer 
und Vera Krause Fotos: DK
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BTSC Baton–Twirling–Sport–Club 
Zimmern ob Rottweil n.e.V.

Bambini und Minis absolvierten  
ihren ersten öffentlichen Auftritt
Am vergangenen Freitag hatten die beiden Nachwuchsteams 
des BTSC erstmalig die Gelegenheit ihr bereits erlangtes Können 
mit dem Stab und den Pompons vor Publikum zu präsentieren.
Es war eine bunte Darbietung beim Balkon-Sommerfest des Al-
tenzentrums St. Konrad der Stiftung St. Franziskus. Die beiden 
Nachwuchsteams (Bambini und Minis) zeigten zum einen mit 
einstudierten Gruppenchoreographien, was sie bereits mit dem 
Stab, dem sogenannten Baton, erlernt haben, und zum anderen 
wurde es bunt und laut mit den Cheerleading Darbietungen, bei 
welchen zu fetziger Musik die bunten Pompons zum Rascheln 
gebracht wurden.

 
Vorne: Bambini; hinten: Minis mit den Trainerinnen Foto: Markus Lips

Die Bewohner sowie das Team des Altenzentrums St. Konrad be-
kamen jedoch nicht nur die Teamdarbietungen zu sehen, son-
dern bekam vom 1. Vorsitzenden Markus Lips auch gleich noch 
etwas Hintergrundwissen zum Twirlingsport untermalt von Ein-
zeldarbietungen der beiden frisch vom European Cup zurückge-
kehrten Twirlerinnen Alisa und Mila Werner.
Wir bedanken uns beim Team des Altenzentrums St. Konrad für 
die tolle Möglichkeit unseren Verein und unsere Darbietungen zu 
präsentieren und freuen uns schon jetzt auf das nächste Mal.

Gesangverein Liederkranz e.V.
Zimmern o.R.

Auftritt des Gesangvereins Liederkranz  
auf dem Hofgut Neckarburg begeistert Publikum
Am vergangenen Sonntag fand ein besonderes musikalisches Er-
eignis auf dem idyllischen Hofgut Neckarburg statt. Der Gesang-
verein Liederkranz aus Zimmern o.R. trat vor einem zahlreichen 
Publikum auf und begeisterte mit einer vielseitigen Darbietung.
Das Hofgut Neckarburg, ein historisches Anwesen inmitten der 
malerischen Landschaft von Rottweil, bot die perfekte Kulis-
se für diesen musikalischen Höhepunkt. Wanderer, Radfahrer 
und Ausflügler waren herzlich willkommen, um die entspannte 
Atmosphäre zu genießen und die köstliche regionale Küche zu 
probieren. Der Biergarten des Hofguts war an diesem sonnigen 
Wochenende gut besucht und lud die Gäste dazu ein, bei erfri-
schenden Getränken den Blick auf die umliegende Landschaft zu 
genießen.
Der Gesangverein Liederkranz präsentierte ein abwechslungs-
reiches Programm, das von traditionellen Volksliedern bis hin zu 
modernen Chorwerken reichte. Die harmonischen Stimmen der 
Sängerinnen und Sänger füllten den Raum und schafften eine 
besondere Stimmung. Das Publikum applaudierte begeistert 
und ließ sich von der Musik mitreißen. Die Vielfalt der musikali-

schen Darbietungen sorgte dafür, dass für jeden Geschmack et-
was dabei war.
Insgesamt war der Auftritt des Gesangvereins Liederkranz auf 
dem Hofgut Neckarburg ein voller Erfolg. Die Gäste genossen 
nicht nur die Musik, sondern auch die entspannte Atmosphäre 
und die kulinarischen Köstlichkeiten.
Auch in diesem Jahr wird der Gesangverein Liederkranz in den 
Sommerferien zur Wanderung der Daheimgebliebenen einladen. 
Weitere Informationen hierzu folgen.

 
 Foto: Berner

Musikverein Zimmern o.R. e.V.
gegr. 1922 www.mvzimmern.de

Rückblick (Garten)Hallenfest
Es kann auf ein erfolgreiches Gartenfest der etwas anderes Art 
mit viel Musik und geselligem Zusammensein zurückgeblickt 
werden. Aufgrund der durchwachsenen Wetterprognose für das 
Wochenende des 06. und 07. Juli wurde das traditionelle Garten-
fest bereits im Voraus in die Turn- und Festhalle verlegt und somit 
wurde aus dem Gartenfest kurzerhand ein Hallenfest.
Für den Samstagabend hat die Stadtkapelle Rosenfeld die mu-
sikalische Unterhaltung übernommen und bis in die späten 
Abendstunden die Gäste bestens unterhalten.
Der Musikverein Schörzingen spielte am Sonntag während des 
Mittagessens, bei welchem die Gäste kulinarisch mit gefülltem 
Schweinerücken, Spätzle, Maultaschen und selbstgemachtem 
Salat verwöhnt wurden.
Nachmittags stellten die Zimmerner Bläserklasse und die Jugend-
kapelle ihr Können unter Beweis und begeisterten die Zuhörer 
mit einem abwechslungsreichen und kurzweiligen Programm. 
Mit dem Musikverein Stetten und anschließend den Lausitzern 
ließ man das Fest am Sonntag mit flotten Polkas bei bester Stim-
mung musikalisch ausklingen.
Ein großer Dank gilt den zahlreichen Besuchern, den tatkräftigen 
Helfern und den befreundeten Musikvereinen, die zum Gelingen 
des Gartenfests beigetragen haben.
Wir wünschen Ihnen allen eine schöne und erholsame Urlaubs-
zeit.
Ihr MVZ

Obst- und Gartenbauverein
Zimmern o.R. e.V.

Hockete
Am Sonntag, 04. August treffen wir uns zu unserer Hockete im 
Vereinsheim in Horgen auf dem Kapf.
Beginn ist um 14:30 Uhr wie üblich mit einer gemütlichen Kaffee-
stunde. Über Kuchenspenden freuen wir uns.
Grillgut und was dazugehört, wird von uns besorgt. Salate dürfen 
gerne mitgebracht werden.
Es sind hierzu alle Mitglieder und Freunde des Vereins herzlich 
eingeladen. Wir freuen uns über eine rege Teilnahme, damit wir 
diese Hockete weiterhin beibehalten können.
Wiltrud Berner, Schriftführerin
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Sportverein Zimmern 1905 e.V.

Abteilung Fußball

Aktive

Fußball am kommenden Wochenende
Samstag, 27. Juli, 15:30 Uhr: 2. WFV-Pokalrunde:
SV Croatia Reutlingen I - SV Zimmern I
Am morgigen Samstag muss unsere in der 2. Pokalrunde in Reut-
lingen antreten. Nach dem standesgemäßen Sieg in Rangendin-
gen wartet nun eine wesentlich schwerere Aufgabe auf den SVZ, 
der gastgebende Ligakonkurrent dürfte ein harter Prüfstein für 
unsere Mannschaft werden.
Sonntag, 28. Juli, 15 Uhr: weiteres Testspiel unserer SGM:
SGM Zimmern II/Horgen I - SV Überauchen I
Auf dem Kapf in Horgen testet unsere SGM am Sonntag gegen 
die Mannschaft aus dem südbadischen Überauchen.
Mittwoch, 31. Juli, 19 Uhr: Testspiel des SVZ I
SGM Schramberg/Sulgen I - SV Zimmern I (in Sulgen)
Zu allen Spielen herzliche Einladung.
Erwin Beck Spartenleiter Fußball SVZ

Tischtennisverein
Zimmern e.V.

Viel Spaß bei der Boule-Dorfmeisterschaft
Beachtliches Abschneiden des TTVZ:
Bei der diesjährigen Boule-Dorfmeisterschaft ging der TTVZ als 
Titelverteidiger an den Start. Bei 18 teilnehmenden Mannschaf-
ten konnte man nur eine Mannschaft stellen. Karl-Heinz Acker-
mann und die erstmals mit Boule-Kugeln in Berührung kommen-
den Mino Leotta und Jürgen Sträter gingen an den Start. In der 
Vorrunde musste man sich zunächst mit dem FC Hausen ausei-
nandersetzen. Nach einer 3:0-Führung und dem 3:2-Anschluss 
setzte sich der TTVZ ab und konnte einen klaren 13:3-Erfolg ein-
fahren. Im 2. Match gegen die Narrenzunft-Frauen II gab es ein 
Wechselbad der Gefühle. Nach einem 5:1-Start lag man plötzlich 
mit 8:11 im Hintertreffen, konnte aber in der Schlussphase noch 
zum 13:11-Erfolg kontern. Es folgte ein 13:9-Erfolg gegen TaktLos, 
der mit einer 6:1-Führung begann und nach einem zwischenzeit-
lichen 8:9-Rückstand zum schlussendlichen 13:11-Erfolg gedreht 
werden konnte. Im 4. Match gegen Ippon-Judo I gab es mit einem 
9:13 die 1. Niederlage. Nach einer 3:0-Führung geriet man schnell 
mit 3:6 und 5:10 in Rückstand, konnte nochmals zum 9:10 ver-
kürzen, ehe die Mattenkünstler den Sack zumachten. Im letzten 
Vorrundenspiel gegen den FC Bolzplatz folgte mit einem 7:13 die 
2. Niederlage und so belegte der TTVZ in einer ganz engen Grup-
pe hinter dem Bolzplatz den 2. Tabellenrang und qualifizierte sich 
somit für das Viertelfinale.
Hier traf man auf den Männerabend I und es entwickelte sich das 
engste Spiel des Viertelfinales. Mit einer knappen Führung kam 
der TTVZ besser aus den Startlöchern, geriet anschließend mit 5:8 
in Rückstand und hatte beim Stand von 8:11 eigentlich schon das 
Aus vor Augen, konterte in der Schlussphase dann zur 12:11-Füh-
rung und konnte den folgenden Matchball nicht nutzen, so dass 
man mit einer unglücklichen 12:13-Niederlage die Segel strei-
chen musste. Das Team des Männerabends I gelangte bis ins 
Finale, musste sich aber hier dem SC Schwarzwurst geschlagen 
geben. Der TTVZ belegte schlussendlich einen hervorragenden 
5. Rang.
Die 3 Neben-Bouler des TTVZ hatten an den 3 Turniertagen sehr 
viel Spaß, man spielte noch das eine oder andere Freundschafts-
spiel aus und ließ die jeweiligen Spieltage mit einem gemütli-
chen Zusammensein und leiblichen Wohl ausklingen.

 
Die 3 Musketiere des TTVZ: Mino Leotta, Karl-Heinz Ackermann und 
Jürgen Sträter (von links). Foto: Karin Stein

Sportverein Horgen

Vorbereitungsspiele der SGM ll
Rückblick
SGM Zimmern ll/Horgen - FC Kappel  3:5
SGM Zimmern ll/Horgen - FC Brigachtal  5:2
Vorschau
SGM Zimmern ll/Horgen - SV Überauchen
Sonntag, 28.07. 15 Uhr
SGM Zimmern ll/Horgen - SV Marschalkenzimmern
Mittwoch, 31.07. 19 Uhr
SpVgg Schiltach - SGM Zimmern ll/Horgen
Samstag, 03.08. 18 Uhr
Änderungen vorbehalten

Wanderung 2024 mit den Jedermännern
Ziel der Wanderung: Region Bodensee
Termin: Samstag, 17. August
Wie in den Jahren zuvor haben wir uns für eine kurze Anfahrt mit 
dem Bus unseres „Vereinsfahrers Ottmar“ entschieden.
Start der Wanderung ist Ludwigshafen. Von dort aus beginnt auch 
eine der schönsten Wanderungen im Bodensee-Gebiet. Die Wan-
derung über den Haldenhof (Einkehrmöglichkeit), dann entlang 
auf dem Panoramahöhenweg, von dem aus man eine schöne 
Aussicht hat, geht es über Sipplingen bis nach Überlingen. Unter-
wegs gibt es mehrere Plätze, um eine Pause (Rucksackvesper) zu 
machen. Für die, welche nicht die ganze Strecke laufen möchten, 
besteht die Möglichkeit bis Sipplingen mitzugehen und von dort 
aus mit Bus oder Bahn nach Überlingen zu fahren. In Überlingen 
halten wir uns noch in der Strandpromenade auf. Danach fahren 
wir mit dem Bus zu einem Rastplatz, um unser obligatorisches 
Grillen nach der Wanderung zu machen.
Mitzubringen sind Rocksackvesper (mit allem, was dazu gehört) 
und Grillgut.
Frühstück wie Kaffee und Brezel sowie Getränke sind wie immer 
im Bus erhältlich.
Wer Interesse hat bei der Wanderung dabei zu sein, kann sich 
durch Anzahlung von 20 € in bar pro Person bei Herbert Staiger 
oder Freddy Merkle bis zum 08. August anmelden.
Abfahrt ist um 07.30 Uhr an der Festhalle Horgen.
Die Wanderung findet nur bei guter Witterung und einer Min-
destteilnehmerzahl von 25 Personen statt.
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GewichthebenSV Flözlingen e.V.

Rückblick zur Generalversammlung am 12. Juli in der Halle 
vom Sportverein in Flözlingen

 
Die Teilnehmer an der Jahreshauptversammlung

Im Anschluss an die Begrüßung wurde mit der Totenehrung der 
zwei Ehrenmitglieder im vergangenen Vereinsjahr gedacht.
Der 1. Vorsitzende Marc Lauble begrüßte besonders die Bürger-
meisterin Merz, Ortsvorsteher Bausch und verschiedene Funktio-
näre. Dann las er die Tagesordnung vor und erwähnte in seinem 
Jahresrückblick die einzelnen Vereinsaktivitäten.
Im vergangenen Vereinsjahr hatte sich eine neue Sparte: „Hobby-
Horsing“ formiert, unter der Leitung von Reisser, Manuela. „Pi-
lates“ kann gegenwärtig nicht mehr angeboten werden. Bisher 
findet sich kein Ersatz für die bisherige Leitung.
Aktuell zählt der Verein 240 Mitglieder, hiervon 56 Ehrenmitglie-
der.
Abschließend bedankte sich Lauble bei der Gemeinde Zimmern, 
dem Ortsvorsteher aus Flözlingen, bei verschiedenen Funktionä-
ren, den Ausschussmitgliedern und allen Unterstützern im zu-
rückliegenden Jahr.
Der Schriftführerbericht beinhaltete verschiedene Ausführun-
gen zum vorangegangenen Vereinsjahr. Besondere Erwähnung 
fanden das Herbstfest und der gelungene Fasnets-Ball. Auch die 
Unternehmung der Ü60 und viele weitere Anmerkungen berei-
cherten den Jahresbericht. Auch etwas „zum Nachdenken“ fand 
darin Platz.
Jörg Steimer berichtete als 1. Kassier detailliert von den Einnah-
men und Ausgaben im vergangenen Vereinsjahr und bedankte 
sich bei den zahlreichen und großzügigen Spendern. Ein leichtes 
Jahresplus konnte erzielt werden, jedoch fehlten die Umsätze aus 
der Theatersaison. Das „Eschachdäle-Theater“ hatte pausiert.
Steimer mahnte erneut große anstehende Investitionen in die 
Halle und den Sportbetrieb an. Und in diesem Kontext erschien 
der sehr positive Kontostand in einer anderen Relation.
Sportwart Michael Müller gab seinen Bericht über die sportlichen 
Aktivitäten bekannt. Die erzielte Meisterschaft und der Aufstiegs-
kampf welcher gewonnen werden konnte. Über die Einzelmeis-
terschaften im Gewichtheber-Sport berichtete er weiter. Zahlrei-
che Erfolge konnten die Jugendlichen und Aktiven erzielen. Viele 
vordere Plätze bei den Einzelmeisterschaften und Mannschafts-
wettbewerben stehen in der Erfolgsbilanz.
Die Entlastung erfolgte von Bürgermeisterin Carmen Merz, wel-
che einstimmig erteilt wurde. Mit einfühlenden Worten und 
auch Lob reflektierte sie, das wahrlich nicht einfache Jahr für den 
Sportverein. Sie wünscht allen Sparten und dem Verein insge-
samt viel Erfolg.
Ortsvorsteher Thomas Bausch lobte die großartige Vereinsarbeit 
beim Sportverein Flözlingen.
Anschließend standen die Wahlen an, welche auch vom Ortsvor-
steher durchgeführt wurden. Zur Wahl standen:
Schriftführer:   Hauser, Rudolf (1 Jahr),
Beisitzer/-innen:   Becker Achim, Franke Miriam, Lauble Sina und 

Reisser Manuela (jeweils 1 Jahr)
Beisitzer:    Hornberger Kurt, Hornberger Willi 
     (jeweils 2 Jahre)

Alle Wieder- und Neugewählten erhielten eine einstimmige Be-
stätigung.
690 Jahre Vereinszugehörigkeiten wurden geehrt. 14 Mitglieder 
und Ehrenmitglieder standen auf der Liste der zu Ehrenden:
70 Jahre:  Irion Erich, Kohler Rudolf, Maier Oskar
40 Jahre:   Bick Olga, Bross Brigitte, Flaig Marianne, Grießhaber 

Ella, Jauch Wolfgang, Müller Annerose, Winter Martin
25 Jahre:   Grießhaber Benjamin, Gulde Günter, Haas Marita, Rieder 

Michael

 
1. und 2. Vorsitzender mit den Geehrten Fotos: hauser.rudi

Allen Geehrten wurde für ihre Leistungen und Verdienste ge-
dankt und eine Anerkennung überreicht.
Die Teilnahme von über 50 Funktionären, Aktiven, Mitgliedern 
und Freunden vom Sportverein Flözlingen an der Jahreshaupt-
versammlung sind erfreulich.
Nach dem Jahresprogramm und verschiedenen Wortmeldungen 
konnte Marc Lauble mit den Schlussworten die Jahreshauptver-
sammlung beenden.

Trachtengruppe Flözlingen e.V.

 
 Plakat: Luzia Jäckle
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Voranzeige Dorfhock 2024
Die Trachtengruppe Flözlingen veranstaltet dieses Jahr am Sonn-
tag, 1. September wieder ihren traditionellen Dorfhock.
Hierzu wird die Gesamtgemeinde recht herzlich eingeladen. Über 
Kuchenspenden, die gerne angenommen werden, bedanken wir 
uns jetzt schon herzlichst. Bitte bei Jeanette Mager, 07403/91112, 
oder bei Carlotta Wolf, 01629602952, melden.
Sonnenschirme und Sonnensegel
Bei schönem Wetter möchten wir Sonnenschirme aufstellen. Wer 
uns für das Fest Sonnenschirme ausleihen möchte, kann sich bei 
unserem Vorstand Andreas Mager melden: 07403/1412.
Auf gutes Wetter und viele Gäste freuen wir uns.
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Gemeinde-
halle statt.

Musikverein Stetten e.V.

Hauptsaison für den Musikverein
Der Monat Juli ist dieses Jahr der vollste im Musikerkalender. Wir 
haben einige Termine hinter uns und noch ein paar vor uns.
Letzten Sonntag waren wir Teil des Jubiläumsumzugs anlässlich 
des 100. Geburtstags des Musikvereins Bühlingen. Nach dem 
Umzug spielten wir noch bei guter Stimmung eine Stunde im 
Festzelt für die Gäste.

 
 Fotos: MV Stetten

Nächstes Wochenende ist am Freitag unser Brunnenfest (siehe 
Flyer Seite 3) und am Samstag spielen wir von ca. 18.30 bis 20.30 
Uhr in Locherhof.
Danach beginnen die Musikerferien. Die erste Probe nach der 
Sommerpause findet am Freitag, 6.9. statt.
Wir wünschen allen eine schöne Urlaubszeit!

Spielervereinigung
Stetten-Lackendorf 1963 e.V.

Breitensport
Sommerprogramm Männerfit:
• immer donnerstags um 19 Uhr
Unser Sommerprogramm 2024 mit „Radtour rund ums Täle“

Gerne auch mit E-Bike. Willkommen sind auch die Radler, welche 
noch nicht im Sport waren. Einfach mitfahren und unsere Umge-
bung kennenlernen.
Allgemein:
Auch diese Woche könnt ihr wie gewohnt unser vielseitiges 
Sportangebot nutzen. Alle Informationen findet ihr auf unserer 
Homepage unter www.stetten-lackendorf.de.
Schaut vorbei und seid dabei.

Nachrichten anderer Behörden

Arbeitskreis Alemannische Heimat e. V. Freiburg im 
Breisgau - Mitglied im Landesausschuss Heimatpflege 
Baden-Württemberg
Haus- und Straßensammlung „Für die Heimat“
Der Begriff „Heimat“ taucht wieder überall auf. Er ist wieder in al-
ler Munde und das ist gut so. Unser aktuelles Zeitgeschehen ist 
geprägt von Zuwanderung, Asylsuchenden und neuerdings von 
Kriegsflüchtlingen aus der Ukraine. Da ist Heimat wichtig.
Schon seit 1947 wird in Südbaden ein „Tag der Heimat“ gefeiert. 
Der „Tag der Heimat“ ist ein bundesweiter Gedenktag am ersten 
Sonntag im September. Dabei ging und geht es um unsere Hei-
mat mit ihrem Charakter, ihren Traditionen, ihrer Sprache, ihren 
Bräuchen und ihrer Landschaft. Mit diesem „Tag der Heimat“ ist in 
Südbaden eine Haus- und Straßensammlung für Objekte der Hei-
mat- und Brauchtumspflege im regionalen und überregionalen 
Bereich verbunden.
Diese Haus- und Straßensammlung „Für die Heimat“ findet im 
Zeitraum vom 08. September bis zum 12. Oktober 2024 statt. 
Besonders wichtig ist dabei, dass 2/3 des Sammlungserlöses in 
der Gemeinde für dortige heimat- und brauchtumspflegerische 
Vorhaben verbleiben. Das verbleibende Drittel erhält der Arbeits-
kreis Alemannische Heimat für seine überregionale Förderung. 
Die Sammlung kann auch von Jugendlichen ab dem 14. Lebens-
jahr durchgeführt werden. Als Anerkennung für ihren Einsatz „Für 
die Heimat“ können die Sammler bis zu 10 % des Sammelergeb-
nisses erhalten.
Die Gemeinde Zimmern o. R. informiert über die Sammlung „Für 
die Heimat“. Personen, die Interesse an der Durchführung der 
Sammlung haben, wenden sich bitte an die Geschäftsstelle des 
Arbeitskreises Alemannische Heimat im Regierungspräsidium 
Freiburg, Frau Susanne Radetzky, Tel. 0761/208-4602, E-Mail su-
sanne.radetzky@rpf.bwl.de
Sollten sich keine Sammlerinnen und Sammler finden, dann 
kann eine Spende auch direkt auf das Konto des Arbeitskreises 
Alemannische Heimat überwiesen werden: Sparkasse Freiburg-
Nördlicher Breisgau, IBAN: DE28 6805 0101 0002 0287 81.

Landratsamt Rottweil

Hinweise an alle Waldbesitzenden  
zur Borkenkäferbekämpfung
Jetzt dranbleiben und den Borkenkäfer im Blick haben
Trotz des vielen Regens, der sehr wichtig für die Waldböden war, 
haben wir in den Wäldern des Landkreises eine hohe Zahl an Bor-
kenkäfern in den Fallen feststellen können.
Deshalb heißt es auch weiterhin für alle Waldbesitzenden, an der 
Überwachung und Aufarbeitung befallener Bäume dranzublei-
ben. Auch vom Käfer befallene Flächen aus dem letzten Jahr soll-
ten weiterhin kontrolliert werden.
Das Forstamt Rottweil weist ausdrücklich darauf hin, dass jeder 
Waldbesitzende für die Kontrolle seiner Waldfläche auf Sturm-
holz und Käferbefall selbst verantwortlich ist. Dieses gilt auch für 
die Pflicht zur Aufarbeitung der entsprechenden Hölzer. Darüber 
hinaus muss jeder Waldbesitzende dafür Sorge tragen, dass von 
seinem Grundstück keine Gefahr für Nachbargrundstücke aus-
geht. Die Forstverwaltung und die örtlichen Forstrevierleitungen 
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überwachen die Einhaltung dieser Regelungen und schreiten bei 
Verstößen ein.
Kennzeichen eines Käferbefalls sind vor allem:
• Braunes Bohrmehl auf der Rinde, unter Rindenschuppen, auf 

Spinnweben, am Stammfuß und auf der Bodenvegetation;
• Harztröpfchen und Harzfluss am Stamm, vor allem am Kro-

nenansatz;
• von Spechten abgeschlagene Rindenstücke;
• verblassend fahl-grün werdende bis vergilbende Nadeln.
Zur Vermeidung von größeren Schäden müssen Waldbesitzende 
ihre Waldbestände kontrollieren:
• Am besten im wöchentlichen Turnus;
• insbesondere ist auf vom Sturm geworfenes Holz zu achten;
• zuerst sollte an den Südrändern von Käfernestern aus dem 

Vorjahr kontrolliert werden. Diese Bäume werden häufig zu-
erst befallen.

Nach der Kontrolle geht es ans Aufarbeiten:
• Auch Gipfelmaterial muss entfernt werden, da es als perfektes 

Brutmaterial vor allem für den Kupferstecher, dem zweiten 
bedeutenden Fichtenschädling, dient. Durch Hacken oder 
Verbrennen bei feuchter Witterung können Gipfel unschäd-
lich gemacht werden. Beim Verbrennen ist zwingend die zu-
ständige Gemeinde oder Stadt zu informieren und die Wald-
brandgefahrenstufe zu beachten!

• Das befallene Stammholz muss vor dem Ausflug der Käfer aus 
dem Wald entfernt werden. Ist das nicht möglich, ist es zu ent-
rinden oder mit einer Schutzspritzung zu behandeln.

• Für den Holzverkauf soll die bereitgestellte Holzmenge min-
destens 15 Festmeter betragen, besser sind 30 Festmeter. Vor 
Beginn der Arbeiten ist die Aushaltung des Holzes für den 
Holzverkauf mit der örtlichen Revierleitung abzustimmen.

Auch an die Weißtanne muss gedacht werden:
Durch Trockenheit und Käferbefall geschädigte Tannen zeigen 
sich durch rote Nadeln im Kronenbereich. Der krummzähnige 
und der kleine Tannenborkenkäfer können durch Ausbildung 
von zwei Generationen auch zur Massenvermehrung neigen.
Deshalb ist es unabdingbar, auch bei befallenen Tannen bei der 
Bekämpfung analog der Fichte zu verfahren.
Können Waldbesitzende die erforderlichen Maßnahmen nicht 
selbst durchführen, können Sie die Beratung der örtlich zustän-
digen Revierleitenden in Anspruch nehmen. Die Kontaktdaten 
finden Sie im Internet unter www.landkreis-rottweil.de/forstamt

Sachkundenachweis Pflanzenschutz - neuer Lehrgang
Lehrgang Sachkundenachweis im Pflanzenschutz  
des Landwirtschaftsamtes Rottweil
Wer Pflanzenschutzmittel anwendet (auch mit Rückenspritze 
auf landwirtschaftlichen Flächen oder Holzbehandlung), muss 
sachkundig sein. Ohne den Sachkundenachweis ist in Betrieben 
der Landwirtschaft, des Gartenbaus, der Forstwirtschaft und im 
kommunalen Bereich, sowie z. B. durch Hausmeisterdienste, die 
Anwendung von Pflanzenschutzmitteln nicht erlaubt. Der Nach-
weis der Sachkunde im Pflanzenschutz wird durch Ablegen einer 
Prüfung erbracht.
Als nicht sachkundig gelten Personen ohne abgeschlossene Be-
rufsausbildung als Landwirt, Gärtner oder Forstwirt, die keine 
Gehilfenprüfung haben und kein Abschlusszeugnis einer Berufs- 
oder Fachschule besitzen.
Der Lehrgang wird von den Landratsämtern Rottweil, Tuttlingen 
und Schwarzwald-Baar-Kreis gemeinsam angeboten und findet 
am Landwirtschaftsamt in Rottweil, Johanniterstr. 25 statt.
Die Schulung umfasst 5 Abende - dienstags und ein Techniktag. 
Der Kurs beginnt am 01. Oktober um 18.30 Uhr. Der Kurs schließt 
mit einer praktischen, schriftlichen und mündlichen Prüfung ab. 
Die Prüfungsgebühr beträgt 30 Euro.
Um Anmeldung bis Montag, 16. September beim Landwirtschaft-
samt in Rottweil unter der Tel.-Nr. 0741-244 701 oder Fax 0741-
244 707 wird gebeten. Ansprechpartner: Hannes Glunz, Tel. 0741-
244 724.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Paprika-Gulasch mit Kartoffelstampf
Caroline Autenrieth liebt Paprikaschoten. Sie macht ein Gulasch 
mit Schweinefleisch und ganz viel frischer Paprika. Unkompliziert 
und extrem köstlich.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 2,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten

Für das Gulasch:
• 750 g Gulasch, vom Schwein
• 500 g Zwiebeln
• 1 Knoblauchzehe
• 4 Paprikaschoten, rot und gelb
• 2 EL Butterschmalz oder Rapsöl
• 2 EL Tomatenmark
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• etwas Paprikapulver, edelsüß
• etwas Kümmel, nach Belieben gemahlen
• 600 ml Gemüse- oder Fleischbrühe
• 0,5 Bund Liebstöckel
• 0,5 Bund Biozitrone, Saft und etwas Schale davon

Für den Kartoffelstampf:
• 1 kg Kartoffeln, mehligkochend
• etwas Salz
• 200 ml Milch
• 50 g Butter in Flöckchen
• etwas Pfeffer
• etwas Muskatnuss

Zubereitung
1. Für das Gulasch Fleisch evtl. etwas kleiner schneiden. Zwie-

beln und Knoblauch abziehen und würfeln. Paprika halbieren, 
entkernen, abbrausen, trockentupfen und klein schneiden.

2. Butterschmalz in einem Topf erhitzen. Fleisch darin portions-
weise kräftig anbraten und herausnehmen.

3. Zwiebeln und Knoblauch im Bratfett goldgelb andünsten. To-
matenmark unterrühren und anrösten. Fleisch zugeben, mit 
Salz, Pfeffer, Paprikapulver und Kümmel würzen. Brühe angie-
ßen, aufkochen lassen und alles ca. 80 – 90 Minuten schmo-
ren.

4. Inzwischen Kartoffeln abbrausen und in Salzwasser ca. 20 
Minuten garen.

5. Kartoffeln abgießen, ausdampfen lassen, die Schalen abzie-
hen und zurück in den Topf geben.

6. Milch erwärmen, mit der Butter zu den Kartoffeln geben und 
zerstampfen. Mit Salz, Pfeffer und Muskat würzen und warm-
halten.

7. Für das Gulasch Liebstöckel abbrausen, trockenschütteln 
und fein schneiden.

8. Etwa 30 Minuten vor Ende der Garzeit Paprika und die Hälfte 
Liebstöckel unter das Gulasch mischen und fertiggaren.

9. Kartoffelstampf erneut abschmecken. Gulasch mit Zitronen-
saft und -schale würzen und abschmecken. Übrigen Liebstö-
ckel darüberstreuen und mit dem Kartoffelstampf servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16:05 – 18:00 Uhr, im SWR

ALLES AUF EINEN BLICK


